
2011-12-12 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Kleinkühnau am 20.10.2011 
Sitzungsbeginn:   18:30 Uhr  
Sitzungsende:  20:00 Uhr 
Sitzungsort:   Amtshaus Kleinkühnau, Amtsweg 2 
 

Es fehlten: 
 

Richter, Bernd  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Herr Schönemann eröffnet die 46. Sitzung des Ortschaftsrates, stellt die form- und frist-
gemäß Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
2. Verpflichtung des nächst festgestellten Bewerbers als Mitglied des 

Ortschaftsrates Kleinkühnau 
  
Herr Schönemann stellt Herrn H.-C. Klein vor. 
Er informiert, dass Hinderungsgründe gemäß § 40 GO LSA nicht vorliegen. 
 
Herr Schönemann nimmt entsprechend § 51 Abs. 2 GO LSA folgende Verpflichtungser-
klärung ab: 
 
 „Ich verpflichte mich, meine Amtspflichten als Mitglied des Ortschaftsrates 
 nach bestem Wissen und Gewissen unparteilich zu erfüllen und die Gesetze  
 zu beachten.“ 
 
Danach erfolgt gemäß  § 32 GO LSA die Pflichtenbelehrung. Herr Klein wurde auf seine 
Pflichten entsprechend der §§ 30 und 31 GO LSA verwiesen. 
Dazu wurde der Gesetzestext mit der Einladung ausgehändigt. Die Belehrung  
wurde aktenkundig gemacht und ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
In diesem Zusammenhang bedankt sich Herr Schönemann im Namen des OR Klein-
kühnau bei Herrn Schönau für die sehr gute Zusammenarbeit. Er bedauert das Aus-
scheiden von Herrn Schönau. 



 
Der OR stimmt dem zu. 
 
 
 
3. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Änderungs- bzw. Ergänzungsanträge zur TO liegen nicht vor. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (5:0:0) 
 
 
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.09.2011 
  
Änderungen zur Niederschrift vom 15.09.2011 liegen nicht vor. 
 
Die Niederschrift wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 3:0:2 
 
 
5. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
5.1. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  
Herr Schönemann informiert  
 

• zum Fragebogen „Perspektiven des Stadtbezirkes Kleinkühnau“ 
 (liegt als Anlage dem Protokoll bei) 
 
 Frau Krüger 
  Die Fragebögen aller Ortschaften (im STEK Stadtbezirke genannt) werden 
 gesammelt und dann über das Stadtplanungsamt an das Planungsbüro  weiter-
gereicht. Dort erfolgt die Auswertung der Fragebögen zu den einzelnen  Stadtbezirken 
(Ortschaften). Die Ergebnisse sollen in einer Zusammenkunft der  OBM und deren 
Stellvertreter mit dem Amt 12 vorgestellt und letztendlich dann im  Stadtentwicklungs-
konzept übernommen werden.   
 

• dass in der 41. KW die 2. Stele „Junkers Lamellenhalle“ eingeweiht wurde.  
 Die Stele befindet sich in Höhe des Spielplatzes im  Bereich  
 Bergensbusch/Mosigkauer Straße  
 z.Ktn.: Amt 20, Herr Gärtner 
 

• dass im Rahmen des 2. Kleinkühnauer Geschichtstages ein Kolloquium über Jo-
hannes Winkler sowie die Setzung einer Stele mit Fixierung des Geburtsortes in 
Kleinkühnau in Höhe der Lärmschutzwall mittig erfolgt. Der Torso enthält als Re-
likt ein eisernes Kreuz. 

 



• über die Zusammenkunft der Ortsbürgermeister auf Grund des Rücktritts des 
Herrn Göricke als Ortsbürgermeister Mosigkau. Die OBM haben sich geeinigt, 
dass über den Sprecher der OBM eine Resolution in der SR-Sitzung verlesen 
wird.  

 
• dass am 4.11.2011 das Kürbisfest in Kleinkühnau gefeiert wird und 

 
• dass am 30.10. ein zweites Klassentreffen aller Groß- und Kleinkühnauer in der 

Burg Reina initiiert wird. Den Mittelpunkt sollen die Gespräche zwischen den Ge-
nerationen stehen, eine Ausstellung dazu wird vorbereitet. 

 
 
5.2. Unterzeichnung des Patenschaftsvertrages zwischen dem OR Klein-

kühnau und der FF Kühnau 
  
Die Patenschaftsvereinbarung lag vor. Sie wurde erläutert. 
 
 
Im Anschluss daran wurde die Patenschaftsvereinbarung zwischen dem OR Kleinküh-
nau und der FF Kühnau unterzeichnet. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (5:0:0) 
 
 
5.3. Informationen der Verwaltung 
  

• des Amtes 12 
Übersicht Alters- und Ehejubiläen November 2011 – wurde per e-mail übermittelt 
aktuelle EWZ – Stand 30.09.2011 
Einladungen und TO der Ausschusssitzungen wurden fortlaufend zeitnah per e-mail 
dem OBM übermittelt 
 

• des EB Stadtpflege 
bezüglich Neufassung der Straßenreinigungsgebührensatzung und der Kalkulation der 
Straßenreinigungsgebühren für die Jahre 2012 – 2014 
(BV 309 und 310/2011) 
 
keine Änderungen bezüglich des Winterdienstes auf Rad-/Gehwegen, hier gilt die Win-
terdienstsatzung einschl. Anlage, die am 20.12.2010  beschlossen wurde 
(alle 3 Satzungen wurden dem OBM übergeben) 
 

• Hinweis Herr Spieß zu Kontrolle und Instandsetzung der Spielgeräte auf 
dem Spielplatz in der Mosigkauer Straße (e-mail vom 22.09.2011) 

Die Kontrolle der Spielgeräte ist erfolgt. Die Schutzkappen wurden bereits erneuert.  
Eine Splittergefahr besteht nicht. Der Holzbalken im oberen Teil muss ausgetauscht 
werden. 
Herr Spieß wurde gebeten, sich mit Herrn Denk in Verbindung zu setzen.  
Kontrolle  
 



 
 
5.4. Stellungnahmen der Verwaltung zu offenen Anliegen 
  
zu TOP 7.1 vom 15.09.2011 
BA Herr Stahl zu Reinigung der Fangkörbe in den Regenwassereinläufen der Lo-
benbreite  
Die Regenwassereinläufe wurden durch den EB Stadtpflege am 30.09.2011 gereinigt.  
 
zu TOP 4 vom 15.09.2011 
Information zum Stand der verkehrsbehördliche Anordnung „Parken in der Ro-
senburger Straße“ 
Auf die Verfahrensweise bezüglich des Widerspruchs wurde in der Sitzung des OR am 
15.09.2011 informiert. 
Nur Betroffene, also Anlieger bzw. Grundstückseigentümer der Rosenburger Straße, 
können einen Widerspruch einreichen. Darüber wurden die Anwohner in einem Schrei-
ben des OBM nochmals informiert. Es wurde auch Hilfestellung beim Widerspruch 
durch Amt 12 gewährt (Form des Widerspruchs).  
 
Noch keine abschließende Stellungnahme liegt hinsichtlich der Anfrage Einzelner vor, 
nämlich ob die Möglichkeit besteht, einen Standstreifen selbst zu ertüchtigen und die-
sen dann auch selbst zu nutzen.   
Sobald dazu eine abschließende Stellungnahme des Straßenbaulastträgers (TBA) vor-
liegt, werden wir diese an den OR weiterleiten.  
Die Stellungnahme haben wir uns für den 17.11.2011 vorgemerkt. 
V: Amt 66 
Kontrolle  
 
zu TOP 4.4.1 vom 16.06.2011 
Herr Schneeweiß zu Gewährleistung beim Pflanzgut für die Schäferberge 
Der Sachverhalt im Protokoll des OR KK vom 15.09.2011 ist vom Umweltamt zur 
Kenntnis genommen worden. Es ändert aber nichts an der Stellungnahme des Umwelt-
amtes vom 30.07.2011, diese bleibt bestehen.  
 
Anfrage des OR 
Um Übermittlung des Kontrolltermins wird gebeten. 
V: Amt 83 
Kontrolle  
 
zu TOP 4.3.1 vom 19.05.2011 
Information zum Stand Sachspendenbescheinigung Fa. Zerspanungs GmbH  
erl. 
 
zu TOP 4.1.2  vom 19.05.2011 
Ausreichung des Protokolls der Grabenschau vom 16.05.2011 
Nach Rücksprache mit der unteren Wasserbehörde (Amt 83) und dem UHV Tau-
be/Landgraben sind keine Hinweise vom OR KK zu Problemen der Grabenpflege ein-
gegangen. An der Grabenschau selbst hat auch kein Vertreter der Ortschaft teilge-
nommen. Die Kontrolle des UHV mit Vertretern der Ämter der Verwaltung haben keine 
Beanstandungen im Bereich der Ortschaft KK zur Grabenpflege ergeben. Aus diesem 



Grund ist im Protokoll der Grabenschau vom 16.05.2011 auch kein Passus zur Graben-
schau KK enthalten. 
 
zu TOP 5.3.2 vom 17.02.2011 
Aufnahme des Bauvorhabens „Umgestaltung der Durchlässe im Buschgraben“ 
keine neuen Erkenntnisse 
 
 
5.5. Anfragen der Ortschaftsräte 
  
5.5.1 Herr Schneeweiß  
wollte wissen, ob weitere Pflanzaktionen an den Schäferbergen erfolgen. Wie der Stand 
der Vorbereitung ist und ob die Pflanzaktion im Herbst 2011, also noch bis Mitte Nov. 
erfolgt? 
 
Herr Schönemann sagt zu, alle Mitglieder zum Stand der Vorbereitung zwischenzeitlich 
zu informieren und bittet um Beteiligung aller Kleinkühnauer Ortschaftsräte an dieser 
Aktion. 
 
5.5.2 Herr Schneeweiß 
wollte wissen, ob der Gemeindearbeiter auch die Grünpflege am Amtshaus vornehmen 
kann? 
 
Frau Krüger 
Bei Beginn des Einsatzes des Gemeindearbeiters sind dem OR Kleinkühnau eine Liste 
mit auszuführenden Arbeiten übergeben worden. Diese Liste ist im Büro des OR KK 
hinterlegt und kann jederzeit eingesehen werden. 
Arbeiten, die nicht auf dieser Liste enthalten sind, können nur nach Zustimmung durch 
den EB Stadtpflege, Ansprechpartner Herr Brinkmann, vorgenommen werden. 
Auf die Einhaltung der Verfahrensweise wird verwiesen. 
z.Ktn.: EB Stadtpflege 
 
  
 
 
6. Behandlung von Mitzeichnungen 
  
entf. 
 
7. Einwohnerfragestunde 
  
entf. 
 
10. Schließung der Sitzung 
  
Herr Schönemann stellt Öffentlichkeit der Sitzung 20.00 Uhr her und schließt die Sit-
zung. 
Die nächste Sitzung des OR KK findet am 17.11.2011, 18.30 Uhr im Amtshaus, Amts-
weg 2 statt.  
 



 
 

Dessau-Roßlau, 12.12.11 

 

___________________________________________________________________ 
Ralf Schönemann  
Vorsitzender Ortschaftsrat Kleinkühnau 
 

Schriftführer 

 


